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BUCHBESPRECHUNGEN

A renhövel, C h ., Ja h n , E ., M aul, L. C. &  Z imm er­
m ann , W. (2011): Die Fauna Weimars und seiner 
Umgebung. -  Weimarer Schriften, Heft 66. Herausge­
geben vom Stadtmuseum Weimar. ISBN 978-3- 
910053-49-1; ISSN 0138-3892. 332 Seiten, 99 Abbil­
dungen, 2 Karten.

Es ist ein hervorragendes Buch, das den lobenswerten 
Versuch unternimmt, die gesamte Tierwelt einer Stadt 
zusammenfassend darzustellen. Man muss bewundern, 
dass es möglich war, über so viele Tiergruppen eine 
fundierte Übersicht zusammen zu bekommen, an der 
außer den vier Hauptautoren neun weitere Fachleute 
mitgewirkt haben. So ist ein schönes Beispiel, eine Do­
kumentation der Vielfalt, entstanden -  bei näherer Be­
trachtung mit manchem Bezug zu anderen Städten im 
Hinblick auf Arten, für die die besonderen Lebensbe­
dingungen in der Stadt ein Optimum (manchmal auch 
einen Ersatzlebensraum) darstellen.
Das Buch beginnt mit einer sehr lesenswerten Darstel­
lung der Geschichte der Erforschung der Fauna von 
Weimar. Die sorgfältige Recherche förderte erstaun­
liche Wurzeln zu Tage, deren Betrachtung in das allge­
meine Bild der beginnenden wissenschaftlichen Zoolo­
gie gestellt wird. Natürlich begegnen uns auch G o e th e  
und andere berühmte Persönlichkeiten der damaligen 
Zeit, und es sind Reproduktionen aus wertvollen Wer­
ken der Bestände der Herzogin-Anna-Amalia-Biblio- 
thek enthalten. Jeder der in vier Teile (bis Ende 18. 
Jahrhundert, 19. Jh., 20. Jh. bis 1990, 1990-2010) ge­
gliederten Abschnitte dieses 1. Kapitels ist gleicherma­
ßen ein weit über die Geschichte der Zoologie in Wei­
mar hinausreichendes Zeitdokument.
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Anschließend wird der Weimarer Raum mit einer 
kurzen Übersicht zu den Oberflächenformen und zur 
Geologie, zum Klima sowie zur Vegetation vorgestellt. 
Es folgen die Methoden der Datenerhebung und -Verar­
beitung bevor der Hauptteil des Werkes beginnt -  die 
Darstellung der einzelnen Tiergruppen. Dem Charakter 
der Zeitschrift entsprechend wird auf die Wirbeltiere 
und die Weichtiere nicht eingegangen.
Die Behandlung der Insekten beginnt mit den Lepido­
ptera (Strutzberg  &  A renhövel). Diese werden zu­
nächst allgemein charakterisiert, es folgen historische 
und aktuelle Angaben zum Vorkommen einzelner Ar­
ten, etwas zu den Lebensräumen im Weimarer Stadtge­
biet und zur Gefährdungssituation. In einer umfang­
reichen Tabelle werden 367 Arten mit Angaben zur 
Häufigkeit, zu verschiedenen Fundorten und mit einem 
Vergleich der Roten Listen für Thüringen (2001 und 
2011) vorgestellt. Der Schwerpunkt liegt bei den soge­
nannten Großschmetterlingen, andere Familien sind 
nur durch wenige Beispiele vertreten. Das Kapitel wird 
durch 8 schöne Fotos abgeschlossen.
Es folgen die „Wasserinsekten“, jeweils nach dem glei­
chen Schema wie die Lepidoptera. Begonnen wird bei 
den Odonata (Z im mermann), sogar mit einem Libel­
lengedicht G oethes. Die Tabelle umfasst 38 Arten. Die 
Ephemeroptera (Z im m erm ann) sind mit 14 Arten ver­
treten, deren Vorkommen sich auf die Ilm konzentriert. 
Ähnlich steht es mit den Trichoptera (Z im mermann & 
B rettfeld) mit 27 Arten sowie den Plecoptera (Z im­
m erm ann) mit 2 Vertretern. Auch diese Ordnungen 
werden in einigen Fotos vorgestellt.
Die Heuschrecken (K öhler & A renhövel) werden be­
sonders ausführlich abgehandelt. Der Einflug der Wan­
derheuschrecken {Locusta migratoria migratoria) er­
reichte 1693 auch Weimar. Die Tabelle umfasst 29 Ar­
ten, 5 Fotos folgen.

Natürlich kann die riesige Ordnung Hymenoptera 
(Burger) nur teilweise behandelt werden: Symphyta, 
Gasteruptiidae, Dryinidae, Bethylidae, Chrysididae, 
Mutillidae, Sapygidae, Formicidae, Vespidae, Pompil- 
idae, Ampulicidae, Crabronidae, Sphecidae und Apidae. 
Bemerkenswert sind eine Tabelle oligolektischer Bienen 
sowie eine Übersicht der Wirt-Parasit-Beziehungen der 
im Weimarer Stadtgebiet vorkommenden Bienen.

Bei der Abhandlung der Coleoptera (W eigel) werden 
die Lebensräume der Carabidae und der xylobionten 
Coleoptera besonders hervorgehoben. Die Gesamt­
übersicht umfasst 865 Arten und enthält abweichend 
von den anderen Ordnungen keine einzelnen Fundorte, 
sondern jeweils das Datum des letzten Nachweises. Für 
die Laufkäfer und die holzbewohnenden Käfer werden 
noch gesonderte Tabellen untersuchter Lebensräume 
vorgelegt.

Die Neozoen haben ein eigenes Kapitel bekommen und 
werden gemeinsam mit klimabedingten Veränderungen 
der Fauna abgehandelt (A renhövel). Von den Insecta

werden Cameraria ohrideila und Harmonia axyridis 
kurz erwähnt. Beispiele für mögliche Reaktionen auf 
die Klimaveränderung werden aus den Ordnungen 
Odonata und Hymenoptera genannt.

Die Schutzgebiete sind besonders abgehandelt (A ren­
h övel). In Tabelle 22 wird der Anteil der in den Roten 
Listen Thüringens erfassten Arten an der Gesamtzahl 
der in Weimar gefundenen Vertreter zusammengefasst. 
Für alle Tiergruppen ergeben sich 469 gefährdete Arten 
von insgesamt 2231 nachgewiesenen Arten.

Eine schöne Idee ist ein „Beobachtungskalender“, der 
für Naturinteressierte monatliche Aufgabenstellungen 
nennt. Es folgen ein ausführliches Literaturverzeichnis, 
Angaben zu den Autoren und -  in einer Umschlagta­
sche -  Karten der Biotop- und Nutzungstypen sowie 
der Schutzgebiete der Stadt Weimar.

„Die Fauna Weimars und seiner Umgebung“ ist ein 
beispielgebendes Buch, das die leider ausgesprochen 
kurze Reihe von „Stadtfaunen“ um einen würdigen 
Baustein bereichert. Man würde sich für viele Städte 
eine ähnliche Arbeit wünschen! So kommt ein großer 
Dank an die Autoren und an das Stadtmuseum Weimar 
für diesen Band! Es sei aber auch an die zahlreichen, 
zumeist ehrenamtlich in ihrer Freizeit tätigen Forscher 
erinnert, ohne deren unermüdliche Arbeit derartige Bü­
cher gar nicht entstehen könnten. Das rundum empfeh­
lenswerte Buch sollte in viele Bibliotheken Einzug hal­
ten, auch außerhalb Thüringens.

B ernhard K lausnitzer
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